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Liebe Leserin, lieber Leser,

das zweite Jahr gilt gemeinhin als das schwierigere. Sollen 
doch die Leistungen des Vorjahres währenddessen nicht 
nur bestätigt, sondern im Idealfall sogar übertroffen wer-
den. Diesem (eigenen) Anspruch mussten sich auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der GEDG in Fortsetzung 
ihrer Tätigkeiten stellen. Mit dem Erscheinen der zweiten 
Folge des Bulletins kann nunmehr bilanziert werden: Die 
angestoßenen Projekte haben sich weiterentwickelt, er-
neut wurde mit aufsehenerregenden Initiativen nach außen 
gewirkt, wieder sind Publikationen sowie Ausstellungen 
in unterschiedlichen Formaten entstanden und haben ihr 
Publikum gefunden, wurden zahlreiche Orte der Demokra-
tiegeschichte öffentlichkeitswirksam markiert, neue Netz-
werke gebildet und etliche Veranstaltungen durchgeführt. 
Über all dies informieren die folgenden Seiten ausführlich 
in gewohnter Weise.
Wie schon in der ersten Folge ist den Berichten ein wis-
senschaftlicher Teil vorangestellt, in dem Fachbeiträge das 
Rahmenthema des Weimarer Forums für Erinnerungskultur 
aufgreifen: Am 9. November 2022 diskutierten die Teilneh-
menden im Deutschen Nationaltheater unter dem Eindruck 
aktueller Ereignisse die Herausforderungen von »Schluss-
strich-Debatten. Über die Notwendigkeit der Erinnerung 
an die Shoah«. Der Verlauf des Abends sowie das darauf-
folgende Kolloquium werden im Heft ausführlich dokumen-
tiert. Darüber hinaus fragt der Beitrag von Marc Bartuschka 
unter dem Titel »(K)Ein Historikerstreit 2.0? Eine Kontro-
verse um Katechismen und Singularitäten« sowohl nach 
der Aktualität als auch nach der Vergleichbarkeit populä-
rer Auseinandersetzungen in der Geschichtswissenschaft 
seit den 1980er Jahren. Ähnliches unternimmt Sebastian 
Elsbach mit einer kulturpolitischen »Nachbetrachtung zur 
Walser-Bubis-Kontroverse« aus dem Jahr 1998, die nicht 
nur durch den Tod Martin Walsers im Juli 2023 Gegen-

wartsbezüge aufweist. Implizit bestätigen dies auch der 
Beitrag von Dennis Lay, der sich mit der »erinnerungs-
politischen Wende« der AfD beschäftigt, sowie der Essay 
von Leonie Hieck, in dem sich die Autorin aus der Innen-
perspektive mit der »Traditionspflege in der Bundeswehr 
im Spagat zwischen gesellschaftlicher Akzeptanz und 
militärischer Einsatzbereitschaft« auseinandersetzt. Der 
letztgenannte Beitrag wird uns überdies Diskussionsstoff 
für das kommende Kolloquium des Weimarer Forums für 
Erinnerungskultur liefern und somit in der nächsten Folge 
des Bulletins eine Erweiterung erfahren.
Ergänzend zum aktuellen Thema und mit einem weiteren 
Fokus auf internationale Verflechtungen wurde für die 
Bulletin-Gesprächsreihe in diesem Jahr eine Unterhaltung 
mit der Literaturwissenschaftlerin Oxana Matiychuk von 
der Universität Czernowitz/Ukraine dokumentiert. Wäh-
rend hierin manches inhaltliche Detail durch die jüngsten 
Entwicklungen in seiner Aktualität (selbstredend) schon 
wieder eingeholt wurde, geben die Seiten nicht zuletzt 
themenrelevante Gedanken zur Notwendigkeit einer ge-
sellschaftlichen Erinnerung an die aktuellen Geschehnisse 
in Osteuropa aus der unmittelbaren Perspektive der Zeit-
zeugin wieder.

Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, danke ich für Ihr In-
teresse an unserer Arbeit und wünsche eine anregende 
Lektüre.

Dr. Christian Faludi
Projektleiter Gesellschaft zur Erforschung der Demokratie-Geschichte

Editorial
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